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Erwin Huber, MdL, beim politischen Aschermittwoch in Vierkirchen 

Der CSU-Ortsverband Vierkirchen und
der  CSU-Kreisverband  konnten  zum
diesjährigen  politischen  Aschermitt-
woch  in  Vierkirchen  den  "Häuptling
klare Sprache", wie der Kreisvorsitzende
Bernhard  Seidenath  Erwin  Huber  in
Vierkirchen nannte, begrüßen. Der ehe-
malige Parteivorsitzende und Vorsitzen-
de  des  Wirtschaftsausschusses  vertrat
in seiner Rede auch konsequent seinen
Kurs.  Er  ging  mit  klaren  Worten  und
ohne Polemik auf die Flüchtlingsthema-

tik ein, die gerade auch die Kommunen stark in Anspruch nimmt. Huber verwies auf die christli -
che Prägung unseres Landes sowie auf die gesellschaftlichen Werte, die selbstbewusst gelebt und
auch an die bei uns Hilfe und Zukunft suchenden Menschen weitergegeben werden müssten. Er
bedankte sich bei den vielen Ehrenamtlichen, die dazu beitragen, dass dies auch gelingen kann.
Dennoch sprach er deutlich an, dass dies ohne eine Reduzierung des Zuzugs an die Grenzen der
Belastung führen und für niemanden zu einer erfolgversprechenden Lösung führen würde.
Für Hubers Kommen und seine klaren Worte und Ausführungen bedankten sich CSU-Ortsvorsit-
zender Wolfgang Herzberg und CSU-Kreisvorsitzender Bernhard Seidenath, MdL, mit einem Ge-
schenkkorb mit regionalen Produkten.


